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Betreff: Anfrage der AfD-Kreistagsfraktion zur Transparenz der Kosten von 

Flüchtlingsunterkünften 

Sehr geehrte Damen und Herren,   

im Namen der Bürgerinnen und Bürger wendet sich die AfD-Kreistagsfraktion an Sie, 

um eine detaillierte Aufschlüsselung der Kosten im Zusammenhang mit der Unterbrin-

gung von leistungsberechtigten Ausländern im Sinne des § 1 AsylbLG im Zuständig-

keitsbereich des Kreises zu erbitten. Ziel dieser Anfrage ist es, Transparenz über die 

finanziellen Aufwendungen für diese wichtigen Einrichtungen zu schaffen.   

Die Stadt Darmstadt hat auf eine ähnliche Anfrage der dortigen AfD-Fraktion umfas-

sende und detaillierte Auskünfte erteilt. Wir erwarten auch von Ihnen eine zeitgemäße 

und vollständige Beantwortung unserer Fragen, um den Bürgerinnen und Bürgern ei-

nen klaren Einblick in den Einsatz öffentlicher Mittel zu gewähren.   

Wir bitten Sie, die folgenden Fragen detailliert zu beantworten:   

 

Frage 1: 

Was sind die jährlichen Mietkosten und die Gesamtkosten (einschließlich Miete, Ne-

benkosten, Umbau, Reparaturen, Sozialbetreuung etc.) für alle Objekte, die für die 

Unterbringung von leistungsberechtigten Ausländern im Sinne des § 1 AsylbLG ge-

nutzt werden?  

Bitte listen Sie die Kosten pro Objekt auf und nennen Sie alle genutzten Objekte, ein-

schließlich etwaiger zusätzlicher Immobilien.  

Frage 2:  

Wie hoch sind die jährlichen Betriebskosten (einschließlich Nebenkosten) für die ge-

nannten Objekte? Bitte geben Sie die Kosten pro Objekt an.   



Frage 3: 

Welche jährlichen Kosten entstehen für die Sozialbetreuung in den genannten Objek-

ten? Bitte geben Sie die Kosten pro Objekt an und nennen Sie die beauftragten Sozi-

aldienste pro Objekt.   

Frage 4: 

Welche Reparaturkosten sind bisher in den genannten Objekten angefallen? Bitte tei-

len Sie uns diese Kosten auf jährlicher Basis pro Objekt mit.   

Frage 5: 

Welche Reinigungskosten sind bisher in den genannten Objekten angefallen? Bitte 

teilen Sie uns diese Kosten auf jährlicher Basis pro Objekt mit.   

Frage 6: 

Welche Kosten sind bisher in den genannten Objekten für Sicherheitsdienste ange-

fallen? Bitte teilen Sie uns diese Kosten auf jährlicher Basis pro Objekt mit.   

Frage 7: 

Welche Erstsanierungskosten sind bei den genannten Objekten angefallen? Bitte ge-

ben Sie die Kosten pro Objekt an.   

Frage 8: 

Wie lang sind die Vertragslaufzeiten für die Anmietung der genannten Objekte? Bitte 

geben Sie die Laufzeiten pro Objekt an.   

Frage 9: 

Sind die genannten Objekte privat angemietet oder über eine kreiseigene Einrichtung 

verwaltet? Bitte geben Sie die Art der Anmietung pro Objekt an.   

Frage 10: 

Warum sind die Vorgangsmappen für die Anmietung von Flüchtlingsunterkünften, 

nicht online im Informationssystem für Bürger einsehbar? Bitte erläutern Sie die 

Gründe und nennen Sie Maßnahmen, um die Transparenz zu erhöhen.   

Frage 11: 

Welche Kosten entstehen dem Kreis, wenn die Unterkünfte nicht vollständig ausge-

lastet sind? Bitte geben Sie diese Kosten pro Objekt an.   

Frage 12: 

Sind die Flüchtlingsunterkünfte dauerhaft ausgelastet, und gibt es eine Warteliste für 

neu ankommende Flüchtlinge?   

Frage 13: 

Welche Leistungen werden den Bewohnern in den Unterkünften bereitgestellt? Bitte 

geben Sie pro Objekt an:   

Anzahl der Plätze und Betten pro Zimmer,   

Verfügbarkeit von Gemeinschaftsräumen,   

Reinigungsdienste,   

Sicherheitsdienste,   



Sonstige Dienstleistungen. 

Frage 14:  

In welchem Zustand wurden die Immobilien bei Anmietung übernommen? Bitte ge-

ben Sie den Zustand pro Objekt an (z. B. sanierungsbedürftig, bezugsfertig).   

Frage 15:  

Wurden die Kosten für die Sanierungen beim Erstbezug vom Kreis gefördert und in 

welcher Höhe? Bitte pro Objekt angeben. 

Frage 16:  

Welche vertraglichen Verpflichtungen hat der Kreis hinsichtlich der Rückgabe der Im-

mobilien an die Eigentümer? Bitte geben Sie die Verpflichtungen pro Objekt an.   

Frage 17: 

Inwieweit hat der Kreis Mehrfachverträge mit denselben Eigentümern für verschie-

dene Immobilien abgeschlossen? Bitte geben Sie die betreffenden Objekte an. 

Frage 18: 

Wie viele Flüchtlinge sind derzeit in Hotels untergebracht? 

a) Welche Kosten entstehen dem Kreis dadurch monatlich? 

b) Gibt es Pläne, diese Unterbringung zu beenden oder zu reduzieren?   

Frage 19: 

Fließen bereits öffentliche Gelder in Unterkünfte, die noch nicht umgebaut oder be-

zugsfertig sind? Wenn ja, in welcher Höhe und für welche Objekte?   

Frage 20: 

Wann ist mit der Fertigstellung und Inbetriebnahme der noch nicht bezugsfertigen 

Unterkünfte (Frage 18) zu rechnen? Gibt es Verzögerungen, und wenn ja, aus wel-

chen Gründen?   

Frage 21: 

Gibt es seitens des Kreises Planungen zum Rückbau oder zur Schließung bestehen-

der Flüchtlingsunterkünfte? Wenn ja, welche Objekte sind betroffen, und bis wann ist 

die Umsetzung geplant? 
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